
Kurzprotokoll der Jahreshauptversammlung 

des Kulmbacher Literaturvereins e.V. 
 

13. April 2026, 19.30 Uhr 

Café im Burggut 

Anwesend: 20 Personen 

Einladungen wurden fristgerecht zugestellt, Beschlussfähigkeit der 

Versammlung ist gegeben 

TOP 1 – Begrüßung 

TOP 2 – Jahresbericht der Vorsitzenden 

- aktuelle Mitgliederzahl: 82 

- Treffen des Vereins: zweimal monatlich (Termine siehe Homepage) 

- Öffentliche Lesungen (zwei Parklesungen, Weihnachtslesung, „Come   

   together“) 

- Themenbuch „Schweigen“ erschien Juni 2025 

- Projekt „Schreibwerkstatt Grenzenlos“ wurde fortgeführt 

- Fortbildungen: Digital vereint, KI im Vereinswesen, Vorlesetraining  
   mit E.Thern 
 
- Engagement bei Kulturpatenschaften, Kultur-Tour in  
   Senioreneinrichtungen, Lebendige Bibliothek u.v.m. 
 
- Vernetzung 

- Dank an Vorstand 

 

TOP 3 – Kassenbericht 

Kassenführung: Reinhard Witzgall 



Prüfung: Friederike Köstner, Martin Meyer 

Der Verein erzielte im Jahr 2025 einen Gewinn von 262 Euro 

Kassierer und Vorstandschaft wurden einstimmig entlastet. 

TOP 4 – Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 

Bereits bei der JHV 2025 wurde die Jahresbeiträge etwas angehoben, 

auf 25.00 € für Einzelpersonen, auf 35.00 € für Familien. Befreiungen, 

Patenschaften sind möglich. 

Um Bezahlung noch fehlender Beiträge für das laufende 

Geschäftsjahr wird dringend gebeten. 

TOP 5 – Verschiedenes 

- Neuwahlen 2026 

Karin Minet und Klaus Köstner werden nicht mehr für den Vorstand 

zur Verfügung stehen 

- Vereinsleben 

 - Treffen weiterhin ausschließlich im Café im Burggut 

 - Öffentliche Lesungen, v.a. Parklesungen, werden wieder    

            angeboten 

 - Monatliche Rundschreiben der Vorsitzenden weiterhin  

            erwünscht 

 - Öffentlichkeitsarbeit: Homepage – Carla Brendel, Social Media  

          – Andrea Senf 

 - Friedhelm Haun organisiert Ausflug mit Goethe-Gesellschaft- 
            Gera (Tanzlinden) 
 
 - Termine für Vorlesetraining mit Johannes Asen und Zisa  
             Fröhlich stehen fest. 


